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Gut versorgt. Gut beraten.

Fit und gesund in jedem Alter

Energie aus einer Hand
Ob Wasser, Strom oder um-
welt schonendes Erdgas – 
die Stadtwerke Burgdorf 
bieten Ihnen alles aus einer 
Hand. Und das zu fairen 
Konditionen.

Wir sind für Sie da.

Öffnungszeiten
Mo. + Mi. 9 bis 15 Uhr
Di. + Do. 9 bis 17 Uhr
Fr. 9 bis 12 Uhr

Service-Telefon 
(0 51 36) 97 14-0

www.stadtwerke-burgdorf.de

Willkommen im Hallen- und Freibad Burgdorf
Schwimmen ist in, hält fi t und tut dem Körper 
uneingeschränkt gut. Kommen Sie doch mal 
vorbei!

Am Nassen Berg 24, 31303 Burgdorf

Informationen und Termine für Menschen über 50
Ausgabe 63 . Januar bis April 2021

Darüber lesen Sie auch:

Theater am Berliner Ring:
Saisonstart am 26. Februar
Portrait: Ex-Fußballtrainer 

Willi Messerschmidt
5 Seiten Termine!

Start der Pferde- und
Hobbytiermärkte 

am 17. April
Notfallkarte rettet Leben  

7 Altersfragen:
Gerald Hinz

Beste Wahl für Best Ager!
Auch im Alter fit
Im Hallenfreibad Burgdorf bleiben Senioren in Schwung:

Schwimmen tut gut! Trainieren 
Sie Ihren Körper im Wasser, ohne 
dabei die Gelenke zu belasten.

www.hallenfreibad-burgdorf.de 

      05136 / 55 00

Lust auf Theater wecken! Diesem Prinzip bleibt auch die Spielzeit 2021 des Theaters am Berliner Ring treu. Zum Sai-
sonauftakt am 26. Februar erzählt das Schauspiel „Moby Dick“ die packende Geschichte der Jagd auf einen vermeintlichen 
Killerwal.  Es folgen sechs attraktive Aufführungen bis zum Juni (u.a. das Musical „Sarg niemals nie“ ,Titelfoto). Mit der 
Kult-Komödie „Ein Käfig voller Narren“,  deren Hauptrolle der Travestiestar Lilo Wanders übernimmt,  klingt die Saison am 
10. September 2021 aus. Der VVV und die Stadt Burgdorf sind mit einem fundierten Hygienekonzept optimal auf die Auf-
führungen vorbereitet, die mit Ausnahme des Star-Gastspiels immer zweifach um 18.00 und 20.00 Uhr stattfinden. Wie ge-
wohnt gibt es die Abos und Einzelkarten bei Bleich Drucken und Stempeln, Braunschweiger Straße 2.            Mehr auf Seite 2  

Acht attraktive Gastspiele im Theater am Berliner Ring
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Die 2. Seite

Saisonauftakt im Theater am Berliner Ring am 26. Februar 2021:

Mit einem Abonnement den Wunschplatz sichern
In der Spielzeit 2021 präsentieren der VVV und die Stadt 
Burgdorf ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm 
im Theater am Berliner Ring. Vom 26. Februar bis zum 
10. September 2021 sind sieben neue Gastspiele des 
Theaters für Niedersachsen und ein Star-Gastspiel der 
Braunschweiger Komödie am Altstadtmarkt zu sehen. 
Alle Termine sind ohne Gewähr und abhängig von den 
aktuellen Corona-Verordnungen. 
Um die Corona-Vorgaben zu erfüllen,  finden die Auf-
führungen der neuen Spielzeit mit beschränkter Zu-
schauerzahl freitags um 18.00 und 20.00 Uhr statt.  Das 
Star-Gastspiel ist nur um 20.00 Uhr. Beim Theaterbe-
such sind die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln 
zu beachten.  Beim Aufsuchen und Verlassen der Sitz-
plätze ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen.  Abonne-
ments und Einzelkarten sind bei Bleich Drucken und 
Stempeln, Braunschweiger Straße 2, Tel. 05136 – 1862, 
erhältlich.  An den Aufführungsabenden gibt es keine 
Abendkasse. 
Theaterfreunde, die sich für die ganze Saison oder für 
mehrere Aufführungen einen festen Sitzplatz sichern 
möchten, haben dazu weiterhin die Gelegenheit.  Es 
besteht die Auswahl zwischen fünf Kategorien: „MA-
RATHON“ (acht Vorstellungen, Gesamtpreise von 78 

bis 132 Euro), „WAHL-ABO“ (fünf Vorstellungen zur 
freien Auswahl, Gesamtpreise von 65,50 bis 92,00 
Euro), „WAHL-ABO“ mit Sondergastspiel „Ein Käfig 
voller Narren“ (5 Vorstellungen, Gesamtpreise von 
67,50 bis 94,00 Euro), „CLASSICO“ (vier Vorstellungen 
klassischen Inhalts, Gesamtpreise von 37,00 bis 64 
Euro) und „LIGHT ACTION“ (vier Bühnenstücke der 
leichten Muse, Gesamtpreise von 41,00 bis 68 Euro). 
Für VVV-Mitglieder und Jugendliche gibt es im Vorver-
kauf Ermäßigungen.  

Jagd auf den Killerwal

Um die gnadenlose Jagd eines verbitterten Kapitäns 
auf einen gigantischen Wal, der ihm ein Bein abge-
bissen hat, geht es zum Saisonauftakt am 26. Februar 
2021 in dem packenden Schauspiel mit Musik „Moby 
Dick“ nach dem gleichnamigen Roman von Herman 
Melville.  Mit „Sarg niemals nie“ steht am 12. März 
2021 ein „Musical zum Totlachen“ auf dem Spielplan, 
das sich durch pointenreiche Dialoge, abwechslungs-
reiche Musik und schwarzen Humor auszeichnet. Da-
rin geht es um einen findigen Bestattungsunterneh-
mer, der mit ungewöhnlichen Methoden sein vor dem 
finanziellen Abgrund stehendes Beerdigungsinstitut 
retten will.  

Ein gnadenloser Bruderkonflikt

Am 9. April ist Friedrich Schillers Drama „Die Räu-
ber“ zu sehen. Im Alter von gerade einmal 22 Jahren 
schrieb der geniale Dichter die vor Dramatik, Gefüh-
len und Freiheitsdrang berstende Geschichte über den 
Konflikt zweier ungleicher Brüder.  Am 7. Mai steht ein 
als große Hommage an die legendäre Diva ein Marlene 
Dietrich-Abend auf dem Spielplan. Jean-Paul Sartres 
Schauspiel „Der Teufel und der liebe Gott“ stellt am 
30. April 2021 existenzielle Fragen nach dem Bestand 
höherer Werte. 
„Wer hat Angst vorm weißen Mann“ nennt sich am 28. 
Mai 2021 ein Schauspiel von Dominique Lorenz über 
den Zusammenprall zweier gänzlich verschiedener 
Kulturen, das ein versöhnliches Ende findet, in dem 
Toleranz und Menschenwürde den Sieg davontragen. 
Böse, unkorrekt und totaler Kult! So lässt sich  Wal-
ter Moers´ irrwitzige Persiflage „Adolf − Der Bonker“ 
zusammenfassen, die am 25. Juni 2021 die letzten 
würdelosen Lebenstage des Diktators Adolf Hitler im 
Bunker unter Berlin aufgreift.  
Zum Saisonschluss am 10. September 2021 steht Lilo 
Wanders im Mittelpunkt des Star-Gastspiels.  Zu sehen 
ist Jean Poirets hinreißende Kult-Komödie „Ein Käfig 
voller Narren“, die sich als Bühnen-, Film- und Musical-
version zu einem grandiosen Welterfolg entwickelte. Marlene Dietrich-Abend am 7. Mai 2021
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Ihr Ansprechpartner:

Stefan Müller
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Sachverständiger für das Bauwesen

Immobilienmakler

e-Mail: Info@gmi.de

Internet: www.gmi.de

für Verkäufer bei uns kostenlos:� Energieausweis

� Verkauf Ihrer Immobilie

� Erstellung neuer Grundrisse

� Aufmaß Ihrer Immobilie

� Neuberechnung der Wohnfläche

� Beratung durch unsere Sachverständigen

� Marktwertgutachten

...und vieles mehr...

Rufen Sie uns an! Wir freuen uns auf Sie!

�  0 51 39 / 97 20 40 4
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Magazin

Puppen-Comedy pur, einen Abend voller witziger Di-
aloge und absurder Settings sowie einen perfekten 
Angriff auf die Lachmuskeln – dies alles verspricht das 
neue Soloprogramm des Comedy-Bauchredners Jörg 
Jará, das der Künstler am Samstag, 20. Februar 2021, 
um 20.00 Uhr unter dem Motto „Puppen-Therapie“ im 
Veranstaltungszentrum StadtHaus (Sorgenser Straße 
31) präsentiert.  Der Einlass beginnt bereits um 19.00 
Uhr. Die geltenden Abstands- und Hygieneregeln sind 
einzuhalten.  
Bis zu den zugewiesenen Sitzplätzen ist ein Mund-Na-
sen-Schutz zu tragen. Das gilt auch beim Verlassen 
des Veranstaltungsbereichs.   Eintrittskarten gibt es bei 

Soloprogramm am 20. Februar 2021 im Veranstaltungszentrum StadtHaus: 

Comedy-Bauchredner Jörg Jará lässt die Puppen tanzen
Bleich Drucken und Stempeln, Braunschweiger Straße 
2, Tel. 05136 – 1862, und im Online-Portal www.reser-
vix.de. 

„Der Saal tobt“

Gekonnt überspitzt der Künstler in seinen Shows 
menschliches Verhalten und zeigt, dass in jeder All-
tagssituation etwas Absurdes stecken kann. Sein erstes 
Soloprogramm „Ich bin viele“ hatte 2013 Premiere, 
begeisterte bundesweit das Publikum und sorgte für 
ausverkaufte Häuser. Jetzt ist der Puppen-Psychologe 
mit seinem zweiten abendfüllenden Solo-Programm 
„Puppen-Therapie“ auf  den deutschen Bühnen unter-
wegs. „Der Saal tobt, die Leute lachen sich schlapp, die 
Witze landen, die Figuren entwickeln ein Eigenleben, 
das vergessen lässt, wer da eigentlich spricht“, so be-
schreiben die Medien seine Auftritte. 

Bauchredner Jörg Jará

Impressum
BURGDORFER Ü 50-MAGAZIN
Herausgeber: Verkehrs- und  
Verschönerungs-Verein der Stadt Burgdorf e.V. (VVV), 
Braunschweiger Straße 2, 31303 Burgdorf,  
Tel. 05136 - 18 62.

Das BURGDORFER Ü 50-MAGAZIN erscheint dreimal im 
Jahr (Januar, Mai und September) und wird kostenlos an 
interessierte Bürger, in Geschäften, Banken, Apotheken, 
Arztpraxen, öffentlichen Auslegestellen, bei Veranstal-
tungen, Treffpunkten, Kulturanbietern und im Stadtmu-
seum verteilt.

Redaktionelle Mitarbeit an dieser Ausgabe:
Gerhard Bleich, Detlef Bohle, Franz G. Rothofer, Luise 
Scholz und Burkhard Wolters.
Druck und Verlag: Bleich-Druck, Burgdorf.
Der Herausgeber dankt der Stadtwerke Burgdorf GmbH 
für die freundliche Unterstützung.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
15. März 2021.
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Portrait

Willi Messerschmidt trainierte von 1993 bis 1998 die TSV-Fußballer: 

Vom „Flügelflitzer“ zum geachteten „Taktikfuchs“ 
Deswegen hätte ihn garantiert beispielsweise ein Udo 
Lattek oder Branko Zebec beneidet: Vor jedem Heim-
spiel der Burgdorfer TSV-Fußballer wurde ihm in sei-
ner Kabine ein Weinbrand kredenzt. „Das war so in 
seinem Vertrag geregelt“, erinnert sich TSV-Sparten-
chef Walter Eckhoff an dieses (gewiss nicht alltägliche) 
Ritual. „Unser damaliger Trainer wollte so vor einem 
Heimspiel seine Nerven beruhigen. Aber es gab stets 
nur einen Mariacron“, betont Eckhoff. 
Die Rede ist von Willi Messerschmidt, dem ehema-
ligen Coach von der Sorgenser Straße. Der ist in der 
Region Hannover − die älteren Leser des Ü 50-Maga-
zins werden sich garantiert daran lebhaft erinnern − 
schließlich ein Begriff. Sein Name steht für Qualität und 
Erfolg. „Willi ist schon ein toller Mensch, der die Leu-
te begeistern und mitreißen kann. Er hat bei seinem 
Amtsantritt für einen Ruck und neuen Aufschwung ge-
sorgt“, lobt Eckhoff den heute 69-Jährigen Ex-Coach 
über den grünen Klee.

Verletzung beendet Fußballerkarriere

Der in der südniedersächsischen Bierstadt Einbeck 
aufgewachsene Taktikfuchs startete vor 42 Jahren sei-
ne Trainerkarriere, die er bei Hertha Otze, 06 Lehrte, 
Fortuna/Sachsenroß Hannover, dem VfV Hildesheim, 

bei Damla Genc Hannover, beim TSV Isernhagen, den 
Sportfreunden Anderten und von 1993 bis 1998 bei 
der TSV  Burgdorf fortsetzte. Weniger erfreulich aus 
seiner Sicht: Bereits als 28-Jähriger musste Messer-
schmidt als Spieler bei der SVG Einbeck 05 aufgrund 
einer schweren Verletzung seine Fußballschuhe am 
berühmten Nagel befestigen. Wahrscheinlich hätte 
es Willi Messerschmidt als „Flügelflitzer“ weit bringen 
können. „Ich war sehr schnell, mich hat kaum einer 
eingeholt“, verweist er auf die Tatsache, dass er mit 
11,0 Sekunden über 100 Meter garantiert nicht zu den 
Fußkranken gezählt werden musste.

Geschäftsführer des Weststadt-Rehazentrums

In Hannover studierte Willi Messerschmidt an der Leib-
niz-Universität Sport und Politik. Er ist ein ausgebildeter 
Versicherungsmakler, war bei der Volkshochschule tä-
tig und von 1995 bis 2006 Geschäftsführer des Reha-
zentrums in der Burgdorfer Weststadt, in dem er bis 
zu 20 Mitarbeiter führte. Die Einrichtung managt heute 
Mike Wrensch,  den er als seinen  Ziehsohn bezeich-
net. Seit drei Jahren bewohnt Messerschmidt gemein-
sam mit  seiner Ehefrau Elena, die als praktische Ärztin 
tätig ist,  an der Weserstraße eine schmucke Residenz, 
in der sich beide pudelwohl fühlen. 

„25 Jahre habe ich auf der Trainerbank verbracht, diese 
Zeit möchte ich nicht vermissen, sie  hat mich schließ-
lich geprägt“, kramt Messerschmidt in seinen Erin-
nerungen. Und die werden immer dann aufgefrischt, 
wenn er sich mit ehemaligen Spielern von den Sport-
freunden Anderten inklusive ihren „besseren Hälften“ 
zu einem traditionellen Stelldichein trifft, auf das sich 
das Messerschmidt-Duo immer aufs Neue freut.

Franz G. Rothofer

Willi Messerschmidt 

Car Wash
Lise-Meitner-Straße 10 
31303 Burgdorf

Autowäsche mit textilem Waschmaterial

BURGDORFER
GESCHENKGUTSCHEIN             

Über 190 Unternehmen und Organisationen
lösen den Gutschein ein.

Wir machen mit!

Erhältlich ist der Gutschein bei:                                                   
  Bleich Drucken und Stempeln, Braunschweiger Straße 2   E-Center-Cramer, Weserstraße 2 + Uetzer Straße 14 - 15
  HAZ/NP/Marktspiegel, Marktstraße 16      NEUE WOCHE, Hannoversche Neustadt 4-5     Schüler Schul- und Bürobedarf,
Marktstraße 28    Voltmer‘s Schreib-Post, Ramlinger Straße 17a (Ehlershausen)   Wegeners Buchhandlung, Marktstraße 65

BURGDORFER
GESCHENKGUTSCHEIN             

Über 190 Unternehmen und Organisationen
lösen den Gutschein ein.

Studio Dendera
Am Fließgraben 7c
31311 Uetze-Hänigsen
Tel.  0177-7356806
E-Mail:  djinah@orientdance.de
www.orientdance.de

Wir machen mit!

Orientalischer Tanz 
für Anfänger, 
Fortgeschrittene   
und Masterclass   
(Kinder, Jugendliche,   
Erwachsene, 60 plus)
monatliche Workshops   
und Specials

Erhältlich ist der Gutschein bei:                                                   
  Bleich Drucken und Stempeln, Braunschweiger Straße 2   E-Center-Cramer, Weserstraße 2 + Uetzer Straße 14 - 15
  HAZ/NP/Marktspiegel, Marktstraße 16      NEUE WOCHE, Hannoversche Neustadt 4-5     Schüler Schul- und Büro-
bedarf, Marktstraße 28    Voltmer‘s Schreib-Post, Ramlinger Straße 43    Wegeners Buchhandlung, Marktstraße 65
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Informationen

Die Photovoltaik-Profis aus Burgdorf:

Solarservice Norddeutschland 
– als Wachstumschampion 2021 ausgezeichnet 

geht ein herzliches Dankeschön an die Mitarbeiter für 
die oft langjährige persönliche Verbundenheit mit ih-
rem Unternehmen. Ihre  Einsatzbereitschaft und Fach-
kompetenz sind eine Grundlage des erreichten und 
des zukünftigen Wachstums.

Weihnachtshilfe für Burgdorfer Organisationen

Die Solarservice Norddeutschland Vertriebsgesell-
schaft hat in der Vorweihnachtszeit drei Burgdorfer 
Hilfsorganisationen mit einem Spendenbeitrag in 
Höhe von jeweils 2.000 Euro unterstützt.  Im Einzelnen 
waren dies die Burgdorfer Tafel, der Kinderschutzbund 
Burgdorf und die Lebenshilfe Burgdorf. Dafür hat das 
Unternehmen darauf verzichtet, Weihnachtsgeschenke 
an seine Kunden zu versenden. Anfang Dezember fand 
die Übergabe der Spendenschecks statt.

Die Solarservice Norddeutschland Vertriebs GmbH & 
Co. KG sicherte sich im neuen Ranking der deutschen 
Wachstumschampions 2021 der Zeitschrift Focus Busi-
ness den Spitzenplatz in der Kategorie Energie und 
Versorger. Zum sechsten Mal zeichneten FOCUS und 
Statista die Wirtschaftschampions aus. Das Nachrich-
tenmagazin und das Marktforschungsinstitut ermittelten 
dazu aus 12.000 potenziellen Kandidaten die 500 am 
stärksten wachsenden Unternehmen in Deutschland. 
Zu Ihnen zählt das seit 2016 im Burgdorfer Gewerbe-
park Nord-West angesiedelte Unternehmen Solarser-
vice Norddeutschland, das sich als Fachdienstleister für 
regenerative Energiekonzepte  − insbesondere Photo-
voltaikanlagen −  in seiner rund 10-jährigen Betriebstä-
tigkeit längst eine Spitzenstellung erworben hat.  Umso 
mehr freut sich das ambitionierte Team, dass das Unter-
nehmen  bei der diesjährigen Kür der Wirtschaftscham-
pions gleich fünf erforderliche Kriterien (darunter im 
Jahr 2019 ein Mindestumsatz von 1,8 Millionen Euro) 
erfüllen konnte und von der Jury den Platz 1 in der Ka-
tegorie Energie und Versorger sowie den Platz 24 im 
branchenübergreifenden Ranking erhielt. 

Hohe Qualitätsstandards

Stetiges Wachstum bei hohen Qualitätsstandards und 
den Ausbau des Service-Portfolios im Dienste und im 
Sinne der Kunden sehen die Burgdorfer Photovolta-
ik-Experten als Garanten für den Erfolg.  Für dessen 
weiteren Ausbau sieht sich das Unternehmen dank 
eines umfangreichen motivierten und engagierten 
Mitarbeiterteams bestens gerüstet. Die aktuelle Aus-
zeichnung nimmt die Solarservice Norddeutschland 
Vertriebs GmbH & Co. KG zum Anlass, sich bei den 
Kunden für das überaus positive Feedback und das 
entgegengebrachte Vertrauen zu bedanken. Ebenso 

Solarservice Norddeutschland Vertriebs GmbH & Co. KG
Lise-Meitner-Straße 5  .  31303 Burgdorf

T: +49 5136 970 11 00  .  F: +49 5136 970 11 02
E: info@solarservice-norddeutschland.de
W: www.solarservice-norddeutschland.de

Bild links: Übergabe des Spendenschecks an die Lebenshilfe Burgdorf, von links: Natalie Karau (Solarservice Norddeutschland), Irmgard 
Popp (Schriftführerin, Lebenshilfe), Susanne Ruhkopf (Pädagogische Leiterin des Heilpädagogischen Zentrums der Lebenshilfe, HPZ) 
und Barbara Moschüring (Geschäftsführerin,  Lebenshilfe). Die Spende wird zur Anschaffung eines Sonnensegels auf dem Außenge-
lände des HPZ eingesetzt.   Bild Mitte: Alexander Dedden, Projektmanager des Kinderschutzbundes, empfängt den Spendenscheck für 
seine Organisation von Natalie Karau, Marketingverantwortliche der Solarservice Norddeutschland. (Foto: AltkreisBlitz)   Bild rechts: 
Thomas Rey, Geschäftsführer der Solarservice Norddeutschland, überreicht den Spendenscheck an Thomas Wortmann (1. Vorsitzender 
der Tafel Burgdorf e.V., links im Bild) 

Das Team von Solarservice Norddeutschland



�

Magazin

Attraktive Ausstellungen in den Frühlingstagen:

Vom Multitalent aus der DDR bis zum britischen Superagenten
seine englische Contenance. Die aus dem Umfeld 
der Filme stammende Exponatspalette  kommt aus 
der Privatsammlung von Chris Distin und besteht u.a. 
aus original James Bond Requisiten, Kostümen und 
Produktionsartikeln. Einige Ausstellungsstücke sind 
einmalig und nur in dieser Schau zu sehen - darun-
ter ein original Drachenflieger von James Bond aus 
dem Film „Leben und Sterben lassen“.  Eine herausra-
gende Attraktion ist ein Original Aston Martin DB5 von 
1965.  Zur Ausstellung gibt es ein umfangreiches Bei-
programm,  das u.a. einen Vortrag mit Deutschlands 
führendem James-Bond-Autor, Danny Morgenstern, 
umfasst.

Falls die Corona-Situation es erlaubt,  sind das Stadt-
museum (Schmiedestraße 6) und die KulturWerkStadt 
(Poststraße 2) ab dem 16. bzw. 17. Januar 2021 wieder 
geöffnet. Gastgeber sind der VVV, der Förderverein 
Stadtmuseum und die Stadt. Das Stadtmuseum steht 
samstags und sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr für die 
Besucher offen.  Die KulturWerkStadt ist zu den glei-
chen Uhrzeiten vorläufig nur sonntags geöffnet.  Im 
Stadtmuseum hat Scena − der Kulturverein im VVV 
− eine Rückschau auf das Lebenswerk des Künstlers 
Armin Mueller-Stahl zusammengestellt, der am 17. 
Dezember seinen 90. Geburtstag feierte. Sie trägt den 
Titel „Aus dem Leben eines Gauklers − Annäherung 
an ein Multitalent“. Er genießt als Schauspieler, Mu-
siker, Schriftsteller und Maler internationale Anerken-
nung.  Die Ausstellung gibt bis zum 14. Februar einen 
umfassenden Einblick in sein künstlerisches Schaffen.  

Burgdorf besaß eigenes E-Werk

Die Betriebsaufnahme eines eigenen städtischen Elek-
trizitätswerkes setzte am 17. Dezember 1895 den Start-
schuss für das elektrische Zeitalter in Burgdorf.  Doch 
schon am 6. September 1923 stellte das E-Werk seine 
eigenständige Stromerzeugung ein, weil es den rasant 
gestiegenen Strombedarf nicht mehr ausreichend 
decken konnte. In der KulturWerkStadt zeigt bis zum 
14. Februar 2021 die in Kooperation mit der Stadtwer-
ke Burgdorf GmbH entstandene stadtgeschichtliche 
Schau „Als der Strom nach Burgdorf kam“, welche 
Entwicklungslinien die Burgdorfer Stromversorgung 
seit dieser Zeit prägten.  

Im Geheimdienst ihrer Majestät 

„James Bond: 007 in Burgdorf“ −  Diesen verhei-
ßungsvollen Titel trägt eine Ausstellung, die das Stadt-
museum vom Samstag, 13. März, bis Sonntag, 30. Mai, 
zeigt.  Seit 1962 kämpft der britische Superagent „mit 
der Lizenz zum Töten“ in spektakulär-aufwändigen Ver-
filmungen gegen die gefährlichsten Verbrecher. Dafür 
nutzt er stets die neuesten technischen Geheimdienst-
spielereien, bandelt mit den heißesten Frauen an und 
bewahrt selbst in scheinbar ausweglosen Situationen 

Sean Connery war der erste James Bond

Um „Lego®-Technic“-Welten geht es vom 13. März bis 
30. Mai in der KulturWerkStadt. Die vom Team Lange 
zusammengestellte, gleichnamige Ausstellung gibt 
nach den „RAUMSCHIFFWELTEN“ erneut einen beein-
druckenden Einblick in die phantasiebeflügelnde  Welt 
der Noppensteine. Die Lego®-Technic“-Themenwelt 
entstand im Jahr 1977. 

Wie groß ihre Bandbreite ist,  zeigen in der Schau Flug-
zeuge,  Kräne,  Supersportwagen und Monster-Trucks, 
die in detailgetreu gestalteten Modellen ihren Vorbil-
dern nachempfunden sind. 
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Computer-Tipps:

MediathekView
Ô    Fernsehen in früheren Zeiten
Die Straßen waren leergefegt, wenn 
zur vorgegebenen Sendezeit, der neu-
este Francis Durbridge zu sehen war.

„Einer wird gewinnen“, das war Fern-
sehunterhaltung auf höchstem Niveau 
mit Hans-Joachim Kulenkampff!

Zugegeben, alles lange her. Schauen 
konnte man nur, wenn man sich direkt zur Sendezeit 
vor den Fernseher setzte.

Ô    Heute gibt es die Mediatheken
Die öffentlich-rechtlichen Sender bieten jeweils online 
eine Mediathek an. Somit ist fernsehen unabhängig 
von den Sendezeiten möglich und nicht nur auf dem 
Fernseher, sondern auch auf dem Computer, Tablet 
oder Smartphone.

Ô    Verweildauer
Wie lange steht eine Sendung (oder überhaupt) zur 
Verfügung? Das ist ganz unterschiedlich und hängt u.a. 
von den Rahmenbedingungen ab, die der Rundfunk-
staatsvertrag vorschreibt. Aber damit wollen wir uns 
hier nicht beschäftigen.

Ô    MediathekView
Ist eine Sendung so interessant, dass ich sie dauerhaft 
auf meinem PC archivieren möchte, hilft dieses Pro-
gramm. Es durchsucht die Mediatheken verschiedener, 
öffentlich-rechtlicher TV-Sender und findet Filme, Re-
portagen und andere Sendungen.

Dieser Link https://mediathekview.de/download/ führt 
zur Seite der Entwickler. Es gibt Versionen für die unter-
schiedlichen Betriebssysteme. Für die meisten kommt 
sicherlich der Windows Installer infrage.

Das Programm startet mit einem Assistenten und führt 
durch die Installation.

Wünsche und Anregungen (auch für künftige Themen) 
richten Sie bitte an:  VVV-CT.Info@mail.de 

MediathekView erlaubt es, sowohl Beiträge aus den 
Mediatheken direkt (mit VLC Media Player oder mit 
einem Programm eigener Wahl) abzuspielen oder he-
runterzuladen als auch Sendereihen/Serien zu abon-
nieren. MediathekView kann nur Sendungen herunter-
laden, die in den Mediatheken der Sender selbst noch 
als Videos angeboten werden.
Es gibt eine sehr schöne Anleitung, die unter folgendem 
Link:      https://mediathekview.de/anleitung/
zu finden ist. Allerdings ist das Studium dieser Anlei-
tung nicht wirklich nötig, da das Programm selbster-
klärend ist.
Nach dem Start werden über 420.000 Filme gefunden 
und aufgelistet.

Natürlich ist auch die Suche nach einer konkreten Sen-
dung möglich. Oben rechts gibt es ein Suchfeld. Ein-
fach den Titel eingeben.

Mit einem Klick wird der Download gestartet. Vorher 
kann die Qualität noch ausgewählt werden. Die Vorein-
stellung „Mittel“ ist völlig in Ordnung.        Detlef Bohle

26 Jahre Erfahrung
für Ihren Erfolg!

PCs, Server, Netzwerke inkl. Errichtung
Virenbeseitigung ­ Datenrettung

Internetauftritte ­ Schulung
Telefon und DSL inkl. Installation

SIEKE­NET UG ­ Inh. Oliver Sieke
Ramlinger Str. 43A ­ 31303 Burgdorf

Tel. 05085.217303 ­ Fax 217306
info@sieke­net.com / sieke­net.com
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Infos aus der Neustadt-Apotheke:

Im Gespräch mit Kirsten Hildebrandt
Apothekerin e.K. Kirsten Hildebrandt führt seit 2008 die 
Neustadt-Apotheke in der Hannoverschen Neustadt.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.00 bis 13.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.30 Uhr, Samstag, 8.30 bis 13.00 Uhr. 
Bei Bedarf steht ein kostenloser Lieferservice zur Ver-
fügung. 

Wie hat die andauernde angespannte 	
Corona-Lage den Arbeitsalltag 			 
in Ihrer Apotheke beeinflusst? 

Da das Infektionsgeschehen immer noch nicht 
deutlich abgeklungen ist,  bleibt unserem  Apothe-
kenteam gar nichts Anderes übrig, als sich intensiv 
mit dem Thema „Corona“ auseinanderzusetzen.   
Es bestimmt unseren Alltag und verursacht Ängste 
und Sorgen,  in die sich teilweise Wut mischt.   Di-
ese verschiedenen Emotionen und Schicksale sind 
auch täglich bei uns in der Apotheke präsent.   Wir 
betreuen infizierte Kunden, hier liegt zur Zeit auch 
ein großes Augenmerk auf unserem täglichen Lie-
ferservice. Kunden in Quarantäne und erkrankte 
Menschen werden von uns zuhause mit gebüh-
rendem Abstand versorgt.

Verlief die Kommunikation mit den Kunden 		
in dieser schwierigen Zeit immer problemlos?

Grundsätzlich haben wir viel Dankbarkeit erfah-
ren. Allerdings war in den letzten Wochen auch zu 
bemerken, dass das Unverständnis für verschie-
dene Situationen deutlich angestiegen ist.  Als ein 
heikles Thema  erwies sich die Lieferfähigkeit der 
Grippe-Impfstoffe. Täglich erreichen uns  mehrere 
Anrufe und Nachfragen, unter denen teilweise sehr 
unfreundliche Hinweise enthalten waren, dass wir 
doch wenigstens für Stammkunden Impfstoff vor-
rätig haben müssten.

Wie haben Sie darauf reagiert?

Wir haben darauf verwiesen, dass ein Großteil der 
Impfstoffe schon Ende letzten Jahres von uns be-
stellt worden ist.  Zu diesem Zeitpunkt war aber 
der erst noch bevorstehende Corona-Ausbruch in 
keinster Weise absehbar. Deshalb konnte niemand 
vorausahnen, dass in den letzten Wochen als Be-
gleiterscheinung der Corona-Bekämpfung ein so 
großer Aufruf zur Grippeschutzimpfung folgen 
würde.  Als sich diese Entwicklung abzeichnete, ha-
ben wir sofort Impfdosen nachgeordert. Trotzdem 
ist bis heute - Stand 5. Dezember - immer noch ein 
Großteil nicht bei uns eingetroffen.  Wir werden 
von unserem Großhandel und der Industrie stän-
dig vertröstet. Dem stehen wir selber machtlos 
gegenüber.  Grippeimpfstoff kann allerdings  nicht 
eben schnell nach produziert werden, die Herstel-
lung benötigt mindestens ein halbes Jahr. 

Mit welcher Einschätzung sehen Sie 		
der Einführung des neuen Corona-Impfstoffes	
entgegen?

Wir schauen natürlich sehr gespannt auf die mitt-
lerweile nicht mehr in weiter Ferne liegende Ein-
führung eines Corona-Impfstoffes.  Allerdings 
begleiten viele Unklarheiten auch dieses Thema. 
Führt er uns irgendwann zu einem „ normalen“ 
Leben zurück?  Was ist mit Nebenwirkungen auf 
lange Sicht?   Ist überhaupt mit genügendem Impf-
stoff für alle zu rechnen, wenn schon die Grippe-
Impfung so große Lieferprobleme bereitet?  Wer 
erhält zuerst eine Impfung?  

Es sind viele Fragen, die uns und natürlich unsere 
Kollegen in ganz Deutschland beschäftigen.  Wir 
sind auf jeden Fall immer mit offenen Ohren für 
unsere Kunden da und versuchen, alle auftau-
chenden Fragen angemessen zu beantworten.  
Unser Lieferservice ist für alle, die auf ihn ange-
wiesen sind,  weiterhin täglich im Einsatz. Da uns 
die Masken zweifellos noch eine Weile begleiten 
werden, haben wir auch diese in geprüfter Qua-
lität mit CE-Kennzeichnung in unserer Apotheke 
vorrätig. Für Kunden, die ihr Immunsystem  stär-
ken möchten,  haben wir entsprechende Präpa-
rate vorrätig. 

Im Namen meines Teams wünsche auf diesem 
Weg all unseren Kunden,  den Lesern des Ü 50-
Magazins und natürlich allen anderen Menschen, 
dass sie  gesund bleiben und gut durch den Winter 
kommen. Wenn es gesundheitlich einmal nicht so 
gut laufen sollte,  steht das Team mit Rat und Tat 
bereit.

Die Mitarbeiter der Neustadt-Apotheke
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Terminkalender

Bis Sonntag, 14. Februar 2021

Ausstellung „Als der Strom nach Burgdorf kam“
KulturWerkStadt, Poststraße 2
Öffnungszeiten: Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf + 
Förderverein Stadtmuseum, 
Tel.: 05136 – 18 62

Bis Sonntag,14. Februar 2021 

Ausstellung
„Armin Mueller-Stahl:      
Aus dem Leben eines Gauklers“
Stadtmuseum,      
Schmiedestr. 6
Öffnungszeiten:
Samstag und      
Sonntag von       
14.00 bis 17.00 Uhr
Veranstalter: VVV      
+ Stadt Burgdorf      
+ Förderverein      
Stadtmuseum       
+ Scena – der       
Kulturverein im VVV,
Tel.: 05136 – 18 62

Hinweis der Ü 50-Redaktion: Alle Angaben sind ohne Gewähr, da es kurzfristige Terminabsagen oder –veränderungen 
durch die Corona-Pandemie geben kann.

Januar
Sonntag, 24. Januar, 16.00 Uhr

Konzert mit dem Kinderliedermacher Volker Rosin
Veranstaltungszentrum StadtHaus, Sorgenser Straße 31
Veranstalter: Stadtjugendpflege in Zusammenarbeit
mit der Stadtwerke Burgdorf GmbH und  dem Ver-
ein für Kunst und Kultur in Burgdorf (VKK)
Einlass ab 14.00 Uhr mit Bastelaktion im JohnnyB.
Anmeldung erforderlich
Eintrittskarten: Bleich Drucken und Stempeln,
Braunschweiger Straße 2, Tel. 05136 - 1862

Februar 
Donnerstag, 18. Februar, 16.00 Uhr

Foto-Vortrag: „Die Schlösser und der Park von 
Sansoucci in Potsdam“
Stadtmuseum Burgdorf, Schmiedestraße 6
Veranstalter: VVV Ü 50 – Club für aktive 
(Un)Ruheständler
Teilnehmerkarten:  Bleich Drucken und Stempeln, 
Braunschweiger Straße 2, Tel. 05136 - 1862

Armin Mueller-Stahl 

Öffnungszeiten: Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr
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Ausstellung 
vom 17. Januar bis zum 14. Februar 2021

Poststraße 2
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März
Freitag, 12. März, 
18.00 + 20.00 Uhr 

Theater für Niedersachsen:
„Sarg niemals nie“ (ein Musical zum Totlachen) 
Theater am Berliner Ring
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf
Kartenvorverkauf: Bleich Drucken und Stempeln, 
Braunschweiger Straße 2, Tel. 05136 – 18 62 und 
www.vvvburgdorf.de 

Terminkalender

Samstag, 20. Februar, 20.00 Uhr

Bauchredner Jörg Jará mit seinem 
Soloprogramm „Puppen-Therapie“ 
Veranstaltungszentrum StadtHaus (Sorgenser Straße 31)
Veranstalter: Jörg Jará
Kartenvorverkauf: 
Bleich Drucken und Stempeln, Braunschweiger 
Straße 2, Tel. 05136 - 18 62 + www.reservix.de

Freitag, 26. Februar, 
18.00 + 20.00 Uhr 

Theater für Niedersachsen:
„Moby Dick“ (Schauspiel mit Musik    
nach dem Roman von Herman Melville) 
Theater am Berliner Ring
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf
Kartenvorverkauf: Bleich Drucken und Stempeln, 
Braunschweiger Straße 2 
Tel. 05136 – 18 62, und www.vvvburgdorf.de

Schauspiel „Moby Dick“ Musical „Sarg niemals nie“
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Sonntag, 14. März, 16.00 Uhr

Märzmusik: Konzert des Hohner-Rings Burgdorf
Veranstaltungszentrum StadtHaus, Sorgenser Straße 31
Veranstalter: Akkordeon-Orchester Hohner-Ring 
Burgdorf, Tel.: 05136 – 8 57 37

April
Sonntag, 4. April, 14.00 Uhr

Öffentliche Stadtführung
Wicken-Thies-Brunnen/Spittaplatz
Stadtmarketing Burgdorf e.V.
Teilnehmerkarten: Bleich Drucken und Stempeln, 
Braunschweiger Straße 2, Tel. 05136 - 1862

Märzmusik mit dem Hohner-Ring

Samstag, 13. März, bis Sonntag, 30. Mai

Ausstellung „James Bond: 007 in Burgdorf“ 
Stadtmuseum, Schmiedestraße 6
Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf + Förderverein 
Stadtmuseum, Tel.: 05136 – 18 62

Samstag, 13. März, bis Sonntag, 30. Mai

Ausstellung „LEGO®- Technic“-Welten 
KulturWerkStadt, Poststraße 2
Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf + Förderverein 
Stadtmuseum, Tel.: 05136 – 18 62

Sonntag, 14. März, 13.00 bis 18.00 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag mit Auto-Frühling
Burgdorf Innenstadt
Veranstalter: Stadtmarketing Burgdorf e.V.
vorbehaltlich behördlicher Genehmigung

Braunschweiger Str. 2  •  31303 Burgdorf
Telefon 0 51 36 / 18 62

Mit uns die
besten Karten.besten Karten.
Eintrittskarten für Veranstaltungen
       erhalten Sie bei

James Bond-Ausstellung

Terminkalender

Ausstellung „LEGO®- Technic“-Welten  
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Samstag, 17. April, ab 10.00 Uhr

City-Samstag zum Pferde- und Hobbytiermarkt
Innenstadt
Veranstalter: City-Anlieger

Freitag, 23. April, 20.00 Uhr

KabarettComedy-Reihe:  
Werner Momsen mit
seinem Soloprogramm
Veranstaltungszentrum StadtHaus 
(Sorgenser Straße 31)
Veranstalter: 
Der junge VVV + Kulturabteilung der Stadt 
+ JohnnyB. + Verein für Kunst und Kultur 
in Burgdorf + Veranstaltungszentrum StadtHaus

Freitag, 9. April, 
18.00 + 20.00 Uhr 

Theater für Niedersachsen:
„Die Räuber“ (Drama von Friedrich Schiller) 
Theater am Berliner Ring
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf
Kartenvorverkauf: Bleich Drucken und Stempeln, 
Braunschweiger Straße 2, Tel. 05136 – 18 62 und 
www.vvvburgdorf.de 

Terminkalender

Drama „Die Räuber“

Start der 42. Pferde- und Hobbytiermarkt-Saison 

Klappmaulkomiker   
Werner Momsen

Samstag, 17. April, 8.00 bis 13.00 Uhr

240. Pferde- und Hobbytiermarkt
Pferdemarktplatz/Kleiner Brückendamm
Veranstalter: VVV + Verein Burgdorfer Pferdeland 
Tel. 05136 – 1862
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Terminkalender

In coronafreien Zeiten ist das Hülptingser Unter-
nehmen Rock´n Roll Trucking GmbH europaweit 
in der Veranstaltungslogistik tätig und transportiert 
Verstärker, Bühnenbeleuchtung und Dekorationen 
für Konzert-, Musical- und Theatertourneen.  Vor 
dem Hintergrund langfristig abgesagter Veran-
staltungen geht das Unternehmen nun mit neuen 
Geschäftskonzepten an den Start und hofft damit, 
gefährdete Arbeitsplätze zu erhalten. 
„Wir bieten Unterstützungsleistungen bei allen Pro-
blemen an, die im alltäglichen Leben auftauchen“,  
kündigen die beiden Geschäftsführer Henning 

Theune und Britta Pidde an.  Die Bandbreite der 
übernommenen Aufgaben reicht von Klein- und 
Sperrguttransporten, Entrümpelungen und Besor-
gungen über Instandsetzungsarbeiten in Haus und 
Garten bis zu Einkaufs- und Abholdiensten und die 
Vermittlung von Handwerker- und Werkstatttermi-
nen. 
Rock´n Roll Trucking ist unter folgenden Kontakt-
daten erreichbar:  Telefon: 05136/80 11 91 0,
Mobil: 0151/ 74 57 26 89 (auch WhatsApp), 
Mail: info@rock-n-roll-trucking.de     und 
www.rock-n-roll-trucking.de

Sonntag,  25. April, 17.00 Uhr

„Die vier Jahreszeiten – Barock in Burgdorf“: 
Frühlingskonzert mit dem Duo André Lislevand 
(Viola da Gamba) und Jadran Duncumb (Theorbe)
Saal im Burgdorfer Schloss
Veranstalter: Scena – Kulturverein im VVV, 
Tel. 05147 – 720 937
Weitere Infos unter info@scena-burgdorf.de 

Eine Initiative der Rock´n Roll Trucking GmbH:

Alltagshilfe in allen Bereichen

Freitag, 30. April,
 18.00 + 20.00 Uhr 

Theater für Niedersachsen:
„Der Teufel und der liebe Gott“
(Schauspiel von Jean-Paul Sartre) 
Theater am Berliner Ring
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf
Kartenvorverkauf: Bleich Drucken und Stempeln, 

Braunschweiger
Straße 2 
Telefon
05136 – 18 62 
und
www.vvvburg-
dorf.de 

„Der Teufel und der liebe Gott“ Duo André Lislevand und Jadran Duncumb
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„Sieben Altersfragen“
an Gerald Hinz  

Gerald Hinz ist 1959 geboren, in Ehlershausen auf-
gewachsen und lebt seit 1991 mit seiner Ehefrau in 
der Kernstadt. Das Ehepaar hat zwei erwachsene 
Söhne.  Nach einer Ausbildung zum Bankkaufmann 
arbeitete er 40 Jahre bei einer großen norddeut-
schen Bank in Hannover. Gerald Hinz schied 2015 
als Abteilungsdirektor aus dem aktiven Dienst aus.  
Seit Anfang der 1980er Jahre ist er in der SPD kom-
munalpolitisch aktiv und seit 1996 im Rat der Stadt 
Burgdorf vertreten. 2014 übernahm er als Nachfolger 
von Adolf W. Pilgrim die Funktion des  Fraktionsvor-
sitzenden. Neben den verschiedenen Ämtern, die er 
im Zusammenhang mit der Ratsarbeit bekleidet,  ist 
Gerald Hinz Vorstandsvorsitzender der Musikschule 
Ostkreis Hannover e.V.. Zum sportlichen Ausgleich 
spielt er in der 2. Herrenmannschaft des SV Ehler-
shausen Tischtennis. Zudem greift er zur E-Gitarre, 
fotografiert und hört gern Musik. 

1. 	 Welche Pläne wollen Sie unbedingt noch 		
	 verwirklichen?
Ich habe keine Pläne für konkrete größere Projekte. 
Zunächst warten meine Frau und ich darauf, dass sie 
in den Ruhestand geht. Dann werden wir sehen, ob 
wir längere Reisen machen wollen.

2. 	 Wie alt bzw. jung fühlen Sie sich? 

Ein Alter kann man nicht fühlen (es sei denn die Kno-
chen machen nicht mehr mit), Alter ist eine Einstel-
lung. Ich versuche neugierig zu bleiben, zu lernen, 
Neues zu entdecken und auszuprobieren. 

3. 	 Welche Fähigkeiten beherrschen Sie heute 		
	 besser als in Ihrer Jugend?

Wie alle Menschen habe ich mich in meinem Le-
ben weiterentwickelt. Die stärksten Veränderungen 
erlebte ich im Hinblick auf meine sozialen Kompe-
tenzen. Das heißt im Umgang mit Menschen. Aber 

auch ganz profane Fer-
tigkeiten in meinen Hob-
bys wie Gitarre spielen 
und Fotografieren sind 
für meine Verhältnisse 
deutlich besser gewor-
den als vor 40 Jahren.

4. 	 In welchem Alter 
	 fühlten Sie sich am 		
	 attraktivsten? 

Da müssen Sie meine 
Mitmenschen fragen. At-
traktiv ist man für andere 
und Attraktivität ändert sich mit den Erwartungen der 
Mitmenschen. Da ich in jeder Altersstufe Menschen 
getroffen habe, die mich so interessant fanden, dass 
sie den Kontakt mit mir suchten, gibt es kein beson-
deres Alter für Attraktivität.

5. 	 Wann haben Sie Ihren glücklichsten Moment 	
	 erlebt? 

Ich habe in meinem Leben viele glückliche und auch 
sehr traurige Momente erlebt. Es ist schwer, die 
glücklichen in eine Reihenfolge zu bringen. Glück-
liche Momente waren, als meine Frau und ich fest-
gestellt haben, dass wir unser Leben gemeinsam 
verbringen wollen, und die Geburten unserer Söhne 
Gerrit und Arne.

6. 	 Wie möchten Sie sterben? 

Mit 94 beim Rasen mähen tot umfallen. Wenn das 
nicht gegeben ist, möglichst ohne Schmerzen und 
Angst.

7. 	 Glauben Sie an ein Leben nach dem Tod?

Es wäre schön, wenn es nach dem Leben auf der 
Erde irgendwie weiter geht. Sicherlich nicht so, dass 
wir in unserem irdischen Körper durch ein Paradies 
wandeln. Vielleicht ist die Bibel aber auch so zu ver-
stehen, dass wir, wenn wir ein Leben im Sinne von 
Jesus führen, nach dem Tod nicht vergessen werden 
und in den Gedanken der Menschen weiterleben.					

	
	

	
	

ISBN 978-3-49805-786-2
Eugen Ruge schildert hier die Geschichte seiner eigenen Fa-
milie. Basierend auf Fakten richtet er in dem mehrfach aus-
gezeichneten Roman den Fokus auf das Leben von vier Ge-
nerationen und greift dabei ein halbes Jahrhundert gelebter 
Geschichte auf.   In den 20er Jahren des letzten Jahrhun-
derts machen sich Charlotte und Wilhelm - die erste Gene-
ration - in die entstehende Sowjetunion auf, um am Aufbau 
der neuen Gesellschaft teilzunehmen. Deren Kinder müssen 
die Folgen und Irrtümer dieser Ideologie am eigenen Leibe 
erfahren.
Die 3. Generation wächst in der DDR auf und bereitet sich 
auf den Absprung vor.  Und was die 4. Generation anbetrifft: 
Sie pfeift auf die Politik. Ihr ist alles egal.  Sie möchte nur in 
Ruhe leben.

Buch-
tipp

IN ZEITEN DES ABNEHMENDEN 
LICHTS
von Eugen Ruge
Rowohlt Verlag, 432 Seiten

Was einst als politische Vision das Leben dominierte, wird 
von Generation zu Generation lediglich als Farce gesehen. 
Großmutter Charlotte und ihr Ehemann Wilhelm verbringen 
sogar zwölf Jahre in Mexico, um auch dort die große Idee 
des sozialistischen Zusammenlebens zu propagieren.   Un-
terdessen vergehen die Jahre in der deutschen Heimat.  Der 
II. Weltkrieg ist verloren und Deutschland in West und Ost 
geteilt. Die Familie vereint sich nach der Rückkehr von Char-
lotte und Wilhelm wieder in der neuen DDR und ist bereit, 
beim Aufbau des realexistierenden  Sozialismus mit anzu-
packen.  Der Wind hat sich jedoch gedreht. Die erhofften 
Führungspositionen erhalten andere.   Von Charlottes bei-
den Söhnen aus erster Ehe hat nur einer die Stalinzeit über-
lebt. Er ist Historiker, verheiratet mit einer Russin und Vater 
von  Eugen Ruge, dem  Autor und Erzähler. Alles Ersehnte, 
Erhoffte bricht schließlich in sich zusammen.  Altersstarrsinn 
des Großvaters, Demenz des Vaters, Alkoholismus der Mut-
ter bilden eine fatale Kette von Schicksalsschlägen.

                      Ute Coviello
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In coronafreien Zeiten ist das Hülptingser Unter-
nehmen Rock´n Roll Trucking GmbH europaweit 
in der Veranstaltungslogistik tätig und transportiert 
Verstärker, Bühnenbeleuchtung und Dekorationen 
für Konzert-, Musical- und Theatertourneen.  Vor 
dem Hintergrund langfristig abgesagter Veran-
staltungen geht das Unternehmen nun mit neuen 
Geschäftskonzepten an den Start und hofft damit, 
gefährdete Arbeitsplätze zu erhalten. 
„Wir bieten Unterstützungsleistungen bei allen Pro-
blemen an, die im alltäglichen Leben auftauchen“,  
kündigen die beiden Geschäftsführer Henning 

Theune und Britta Pidde an.  Die Bandbreite der 
übernommenen Aufgaben reicht von Klein- und 
Sperrguttransporten, Entrümpelungen und Besor-
gungen über Instandsetzungsarbeiten in Haus und 
Garten bis zu Einkaufs- und Abholdiensten und die 
Vermittlung von Handwerker- und Werkstatttermi-
nen. 
Rock´n Roll Trucking ist unter folgenden Kontakt-
daten erreichbar:  Telefon: 05136/80 11 91 0,
Mobil: 0151/ 74 57 26 89 (auch WhatsApp), 
Mail: info@rock-n-roll-trucking.de     und 
www.rock-n-roll-trucking.de

Sonntag,  25. April, 17.00 Uhr

„Die vier Jahreszeiten – Barock in Burgdorf“: 
Frühlingskonzert mit dem Duo André Lislevand 
(Viola da Gamba) und Jadran Duncumb (Theorbe)
Saal im Burgdorfer Schloss
Veranstalter: Scena – Kulturverein im VVV, 
Tel. 05147 – 720 937
Weitere Infos unter info@scena-burgdorf.de 

Eine Initiative der Rock´n Roll Trucking GmbH:

Alltagshilfe in allen Bereichen

Freitag, 30. April,
 18.00 + 20.00 Uhr 

Theater für Niedersachsen:
„Der Teufel und der liebe Gott“
(Schauspiel von Jean-Paul Sartre) 
Theater am Berliner Ring
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf
Kartenvorverkauf: Bleich Drucken und Stempeln, 

Braunschweiger
Straße 2 
Telefon
05136 – 18 62 
und
www.vvvburg-
dorf.de 

„Der Teufel und der liebe Gott“ Duo André Lislevand und Jadran Duncumb
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Magazin

Wir wünschen uns das alle nicht, aber es kommt leider 
immer wieder vor und das ohne jede Vorwarnung: Sie 
erleiden zu Hause oder unterwegs einen Unfall oder 
brechen bewusstlos zusammen. Wenn dann der alar-
mierte Notarzt eintrifft, benötigt er für eine optimale 
Erstversorgung behandlungsrelevante Informationen:
•	 Gibt es zu beachtende (Vor-) Erkrankungen?
•	 Welche Medikamente nehmen Sie?
•	 Wie sieht Ihr aktueller Impfstatus aus?
•	 Wer ist Ihr Hausarzt/Ihre Hausärztin?
•	 Haben Sie eine Patientenverfügung?
•	 Wer sollte wie informiert bzw. angerufen werden?
Wenn der Betroffene selbst 
– wie häufig der Fall – oder 
auch andere Anwesende 
nicht in der Lage sind, alle 
diese Fragen zu beantwor-
ten, bedeutet dies einen 
eventuell lebensbedro-
henden Zeitverlust.

Entwicklung 
der USB-Notfallkarte

Angesichts dieser Problem-
lage hat der Seniorenrat 
Burgdorf die Initiative er-
griffen und zusammen mit dem DRK Burgdorf, den 
Notdiensten und Ärzten des Klinikums Ost in der Regi-
on Hannover die USB-Notfallkarte Burgdorf entwickelt. 

Auf dieser Notfallkarte können alle für den Notarzt 
wichtigen Informationen auf einen USB–Stick einge-
geben und bei Bedarf abgerufen werden. Inzwischen 
sind alle Notarztfahrzeuge in der Region Ost, also in 
den Bereichen der Krankenhäuser Burgwedel, Lehrte 

Ein überlebenswichtiges Angebot des DRK und Seniorenrates:

Notfallkarte Burgdorf − Braucht man so etwas?
und Laatzen, mit entsprechenden Lesegeräten ausge-
stattet.

Erwerb und Hilfestellung

Aber wie kommen nun die wichtigen Informationen auf 
die Notfallkarte? Und wo bekommt man eine solche Not-
fallkarte? Die „USB-Notfallkarte Burgdorf“ ist für 10,00 
€ incl. Anleitung erhältlich beim DRK–Ortsverein, DRK 
Aktiv–Treff unter 05136-83344 oder beim Seniorenrat 
Burgdorf unter 05136-898305.  Auf Wunsch sind Ih-
nen Mitglieder vom Seniorenrat oder vom Notfallteam 

beim Ausfüllen behilflich. 
Termine können telefo-
nisch von montags bis frei-
tags unter 05136-898305 in 
der Zeit von 09:00 Uhr bis 
12:00 Uhr oder auch per 
Mail unter: IG.Notfallkarte-
Burgdorf@t-online.de ver-
einbart werden. 
Zur Erfassung der relevanten 
Daten wäre es wünschens-
wert, wenn Ihr behandelnder 
Arzt Ihnen einen aktuellen 
Medikamentenplan aushän-
digt und die Aktualität Ihres 
Impfpasses überprüft. Ganz 

wichtig ist, dass Sie daran denken, alle Informationen 
auf der Notfallkarte zu aktualisieren bzw. aktualisieren zu 
lassen.  Denn veraltete Daten helfen einem Notarzt über-
haupt nicht. Im Gegenteil: Sie können schaden!
Zögern Sie nicht und sprechen Sie den Seniorenrat oder 
das Deutsche Rote Kreuz in Burgdorf an, wenn Sie wei-
tere Informationen benötigen oder die Karte erwerben 
wollen - Ihrer Gesundheit zuliebe….            Lutz Bardelle

Marktstraße 12 · 31303 Burgdorf · Fon: 0 51 36 - 53 55 · www.virkus-optik.de

… wir kennen uns vom Sehen.

Brillenmode · Kontaktlinsen · Sportbrillen · Sonnenbrillen

Die neue USB-Notfallkarte



17

VVV Ü 50 unterwegs

© Andrea Janssen

NEUE WOCHE
Burgdorf, Burgwedel, Lehrte, Sehnde und Uetze mit allen Ortsteilen

Argus-Verlag-GmbH  · HR Hildesheim 33 HRB 22017 • Geschäftsführer: Oliver Rohde 
Hann. Neustadt 5,  31303 Burgdorf • Postfach 10 01 05 , 31286 Burgdorf • Telefon (0 51 36) 6002• Telefax (0 51 36) 6022

www.neuewoche.com • anzeige@neuewoche.com • redaktion@neuewoche.com

Die unabhängige Lokalzeitung am Wochenende

BURGDORFER
GESCHENKGUTSCHEIN
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05136 - 6002

Wir machen mit!

Fliesen • Platten • Mosaik
Guido Bracht

Im Dorfe 1A • 31303 Burgdorf
Telefon (05136) 97 64 255 • Mobil (0170) 70 97 978

mail: info@bracht-fliesen.de
www.bracht-fliesen.de

� B
� In
� B
� B
� B

Fl� Beratung vor Ort

� Individuelle Gestaltung

�Hochwertige Materialien

� Barrierefreier Umbau

� Bodengleiche Duschen

� Room-Clean-Konzept

BURGDORFER
GESCHENKGUTSCHEIN             

Über 190 Unternehmen und Organisationen
lösen den Gutschein ein.

Studio Dendera
Am Fließgraben 7c
31311 Uetze-Hänigsen
Tel.  0177-7356806
E-Mail:  djinah@orientdance.de
www.orientdance.de

Wir machen mit!

Orientalischer Tanz 
für Anfänger, 
Fortgeschrittene   
und Masterclass   
(Kinder, Jugendliche,   
Erwachsene, 60 plus)
monatliche Workshops   
und Specials

Erhältlich ist der Gutschein bei:                                                   
  Bleich Drucken und Stempeln, Braunschweiger Straße 2   E-Center-Cramer, Weserstraße 2 + Uetzer Straße 14 - 15
  HAZ/NP/Marktspiegel, Marktstraße 16      NEUE WOCHE, Hannoversche Neustadt 4-5     Schüler Schul- und Büro-
bedarf, Marktstraße 28    Voltmer‘s Schreib-Post, Ramlinger Straße 43    Wegeners Buchhandlung, Marktstraße 65

Wir machen 

Der VVV-Arbeitskreis Ü 50 - Club für aktive (Un)Ruhe-
ständler,  dessen 20-jähriges Bestehen in diesem Jahr 
zu verzeichnen ist, lud Anfang September zum Neu-
start seines Veranstaltungsprogramms ein.  Geplant 
war eine Radtour zum „Haus am Walde“ in Engen-
sen.  Eigentlich sollte damit die monatelange Corona-
Zwangspause beendet werden.  Doch es regnete am 
geplanten Starttag in Strömen. Auch der Wetterbericht 
stellte keine positive Veränderung in Aussicht.  Deshalb  
einigten sich die Teilnehmer darauf, die Tour um eine 
Woche zu verschieben.   

Ideales Radfahrwetter 

Diese Entscheidung entpuppte sich als goldrichtig. Idea-
les Radfahrwetter erwartete die Teilnehmergruppe am 
folgenden Samstag, die unter der Leitung von Karsten 
Desens und Bernd Ulrich mit Abstand und Maske im 
Gepäck zur ersten und letzten VVV-Ü 50 Radtour in die-
sem Jahr aufbrach. Die rund 30 km lange Strecke führte 
vom Spittaplatz durch den Stadtpark zunächst Rich-
tung Alt-Ahrbeck und dann weiter zur Heeßeler Burg.  
In der Ortschaft Heeßel besuchten die Teilnehmer das 
alte Schulgebäude und fuhren dem Ahrbergenweg fol-
gend in Richtung Kreisel an der Weserstraße. Auf der 
Wiese südlich des Gewerbegebietes Nordwest  wusste 
Ernst Schmidt vom NABU-Ortsverein,  der an der Fahrt 

20 Jahre VVV Ü 50 – Club für aktive (Un)Ruheständler:

Erste und einzige Ü 50-Fahrradtour in diesem Jahr  

teilnahm, viel Wissenswertes über Fledermäuse, Streu-
obstwiesen und eine Schwalbenansiedlung zu berich-
ten.  

Rast im Engenser Traditionslokal

Bei ihrer Weiterfahrt passierten die Teilnehmer den Hof 
Wolfskuhlen und das momentan ausgetrocknete Flüss-
chen Wulbeck. Nach einer rund 18 km langen Fahrt er-
reichten sie schließlich ihren Zielpunkt – das  „Haus am 
Walde“ in Engensen nahe Großburgwedel. Nach dem 
Mittagessen in dem von der Septembersonne beschie-
nenen Garten des traditionellen Ausflugslokals kehrten 
die Ü 50-Mitfahrer durch die Wälder nördlich von Engen-
sen über Ramlingen, Otze und Sorgensen wieder nach 
Burgdorf zurück und beendeten die Tour auf dem Pferde-
marktplatz am Kleinen Brückendamm. 

Gerfried Marx

VVV Ü 50- 	
Fahrradtour 
nach 	
Engensen 
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42. Pferde- und Hobbytiermarkt-Saison startet 

Am 17. April 2021: 

Start der 42. Pferde- und 
Hobbytiermarkt-Saison
Neue und bewährte Programmpunkte präsentiert der VVV 
für die kommende,  hoffentlich coronafreie 42. Pferde- und 
Hobbytiermarkt-Saison, die am 17. April 2019 mit der 240. 
Ausgabe auf dem Marktgelände am Kleinen Brückendamm 
startet. Die vor vier Jahrzehnten ins Leben gerufene Ver-
anstaltung hat sich zu einem unverwechselbaren Marken-
zeichen der Stadt Burgdorf entwickelt und zieht sechsmal 
im Jahr Besucher aus ganz Nordwestdeutschland an. Eine 
Kombination aus Tradition und Wandel in Verbindung mit 
einem attraktiven weitgehend kostenfreien Familienpro-
gramm tragen zur Erfolgsgeschichte bei. Die weiteren Ter-
mine 2021 (von April bis September jeden 3. Sonnabend 
im Monat von 8 bis 13 Uhr):  15. Mai, 19. Juni, 17. Juli, 21. 
August und 18. September.

Neuer VVV-Arbeitskreis:

Magdalenenfriedhof soll noch 
attraktiver werden
Als Spiegel unserer Kulturgeschichte haben gerade histo-
rische Friedhöfe wie der Magdalenenfriedhof eine große 
Bedeutung und sind als gesellschaftliches Gemeingut 
unbedingt erhaltungswürdig.  Um dies langfristig zu ge-
währleisten, gründete der VVV kürzlich  in enger Zusam-
menarbeit mit der Stadt Burgdorf den  neuen Arbeitskreis  

Magdalenenfriedhof. Ziel ist eine dauerhafte Attraktivitäts-
steigerung der an der Hochbrücke liegenden historischen 
Friedhofsanlage mit ihren stadtgeschichtlich bedeutsamen 
Grabmälern.  Ansprechpartner sind Jürgen Lange (Tel. 
05136 – 976 9000), Dr. Matthias Schorr (Tel. 05136 – 6624) 
und Gerhard Bleich (Tel. 05136 – 1862).  Wer an einer eh-
renamtlichen Mitarbeit im neuen Arbeitskreis interessiert 
ist, kann sich an die drei Ansprechpartner wenden. 

Ein lebendiger Ort kultureller Aktivitäten
Der Magdalenenfriedhof ist nicht nur ein Zeugnis histo-
rischer Bestattungskultur, sondern auch ein lebendiger Ort 
der kulturellen Begegnung.   So finden dort seit 2011 vom 
Stadtmarketing-Verein organisierte thematische Stadtfüh-
rungen statt,  die großen Anklang finden.  Scena −  der 
Kulturverein im VVV −  nutzt die Friedhofskapelle seit 
2008 für seine Kunstausstellungen. Bis in die 1980er Jahre 
öffnete die  Kapelle für Konzerte und Gottesdienste.  
Der neue VVV-Arbeitskreis soll den Weg dafür ebnen,  
dass weitere kulturelle Aktivitäten auf dem Friedhof statt-
finden können −  beispielsweise im Rahmen einer für 
2021 vorgesehenen Veranstaltungsreihe mit dem Motto 
„Natürlich Kultur!“.  Vorgesehen sind auch Lesungen und 
Konzerte.  Auf der Agenda steht als weiteres Vorhaben 
die Aufgabe, markante Grabstellen frei zu schneiden, he-
rauszustellen und zu markieren. Zudem sollen Flyer über 
den Friedhof veröffentlicht und Hinweistafeln aufgestellt 
werden.  Darüber hinaus ist geplant, im Internet verstärkt
 auf die Bedeutung des Friedhofs hinzuweisen und eine 
Ausstellung vorzubereiten. 

Die Mitglieder des  neuen VVV-Arbeitskreises Magdalenen-
friedhof machen eine erste Bestandsaufnahme auf der histo-
rischen Gräberanlage

VVV-Nachrichten
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Vom 13. März bis             zum 30. Mai 2021

Ausstellung im Stadtmuseum Burgdorf . Schmiedestraße 6

+
präsentieren

JAMES BOND

Sammlung: Chris Distin

Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag von 14 bis 17 Uhr

in
Burgdorf




